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Abonnement für Turfkr. 


1. Volles Turf-Abonnement, d. i. für die 
Zeitung, einschließlich Turfbach und 


GRAND OTEL GE JOHANI 
Lo SEMMERING © | 


Modernes Haus für die vornehme Welt! 


130 Wohnzimmer und Salons in allen Großen. 
Mit ganz besonderem Komfort eingerichtet. 


sumtlicher Monatskalender , » 20 Am 
2. Einfaches Turf-Ahonnement, d. 1 a die 
Zeitung, einschließlich Turfhuch . . . , 56 » e: 


. Kalender-Ahonnement, à. i. für die samt- 
lichen Kalender, namlich Turfbuch und 
RTS GER 


Im Teengeeg ge 
„Allgemeinen Sport-Zeitung“, 
Wien, 1. St. Annahot 


Vorzugliches Restaurant. 


WIENER BUCHMACHER: 
F. LACKENBACHERS 
Filiale: I. Rotenturmstraße 29, 
` 
ARTUR HORNER 
F E traio 4. 
dëi N Ka f 
CAA FELIX IRCKENBACHER 
£ I. Singersttaße 2 = 


P 


Ganz exquisite Küche. 


Das prachtvolle Cafe in unmittelbarer Ver- 
bindung mit der großen Halle des Hauses. 


== Eigene Hochquellenleitung. == 


| | | 20 Joch (über og ooa Quadratmeter!) 
großer Hotelpark 


mit zwei vorzüglichen 


Lawn-Tennis-Plätzen. 


Alle weiteren Auskünfte erteilt bereitwilligst die 


J- DOBRIN&-CO.__ 
I. Giselastraße 6. 


Verwaltung. 2 
s Die obigen Firmen legen Wetten für alle 
Arten von hiesigen und auswärtigen Rennen 
und erteilen bereitwilligst alle hierauf bezüg- 
lichen Auskünfte. 


Telegramm-Adresse: „Erzjohann Semmering", 


Im Verlage der „Allgemeinen Sport Zeitung"! ist erschienen: 


/ „TURFBUCH 1904 ER 


Ein Band allein wird nicht abgegeben. I. Band. — Preis 16 Kronen für beide Bände. Ein Band allein wird nicht abgegehen. 
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WIEN, DIENSTAG DEN 5. JULI 1904. 


DAS KARLSBADER MEETING. 
1. 


Es scheint, daß auch das diesjahrige Karls- 
bader Meeting nicht die Hoffnungen erfullen werde, 
welche man auf den Rennplatz in dem welt- 
berühmten Kurort gesetzt hat. Die österreichisch- 
ungarischen Rennstallbesitzer lieben eben die Pro- 
vinzrennen nicht, sie konnen sich nicht zu größeren 
Expeditionen entschließen. Und so smd denn auch 
heuer wieder nicht einmal hundert Pferde nach 
Karlsbad gekommen und mit weniger als hundert 
Pferden kann man 42 Rennen eben nicht gut be- 
streiten, Kleine Felder werden leider auch diesmal 
an der Tagesordnung sein. Um das einleitende 
Maidenrennen der Zweijahrigen war cs allerdings 
besser bestellt, denn sechs Pferde gingen zum 
Start, Der hier sein Debüt auf der Rennbahn 
absolvierende Obsitos wurde zum Favorit gemacht, 
Der von Orwell stammende Halbbruder von Nero 
rechtfertigte aber nicht das in ihn gesetzte Ver- 
trauen, Er war beim Start sehr ungeberdig, kam 
aber dann trotzdem gut ab, als es aber Ernst 
wurde, war er geschlagen. Er ist neben Zrocadéro, 
Ganelon und Doute im Preis vom Egerlande stehen- 
geblieben, von ihm hat Zrocadéro nichts zu fürchten. 
Eher noch von Ganelon, doch mußte derselbe um 
gar viele Pfunde besser wie Gulliver sein, welcher 
vorgestern Pergola erst nach hartem Kampfe 
schlagen konnte. Dabei darf nicht übersehen 
werden, daß die Egyedische Stute keine glückliche 
Position ım Rennen hatte und viel zu spat ins 
Treffen gebracht wurde. Bei mehr Glück hatte sie 
Gullwer bezwingen können, Nicht schlecht liefen 
die Deutsche Cordenic und Arizona, der an der 
Distanz scheiterte; er ist ein ausgesprochener 
Flieger. 

Der Preis von Franzensbad brachte, wie vorans- 
zusehen gewesen, nur einen Zweikampf, und zwar 
hatte es Vadus mit Scoronconcolo zu tun, Der Vierte 
aus dem Österreichischen Derby siegte auch, aber 
nicht so leicht, als es erwartet worden war, Er 
mußte von Cleminson ganz gehörig gefordert werden, 
um Scorenconcolo schlagen zu können, Sein vierter 
Platz im Derby scheint denn doch mehr ein Zu- 
fallsplatz gewesen zu sein. 

Die Einschreibungen für den Preis von Donitz 
waren ziemlich schwach gewesen, die Reugeld- 
erklarungen fielen auch nicht günstig aus, und so 
konnte man schließlich im besten Falle auf nur 
fünf Starters rechnen. Glücklicherweise gingen auch 
alle fünf stehengebliebenen Pferde zum Pfosten, so 
daß die Beteiligung also denn doch eine halbwegs 
befriedigende war, Nicht das Gleiche kann man 
von der Klasse der startenden Pferde behaupten, 
denn es scheinen ziemlich maßige Pferde zu sein, 
dıe den Preis von Donitz bestritten. Wenn nichts 
Besseres nachkommt, dann wird es um den Nach- 
wuchs unserer Hindernispferde traurig bestellt sein. 
Das sind wohl nur Vermutungen, aber man wird 
kaum auf falscher Fahrte gehen, wenn mau von 
Tinder box, Deli und Csævek, den drei Placierten 
im Preis von Donitz, nicht viel halt, Favorit war 
Cseneh, er sprang auch micht schlecht, aber er 
wurde frühzeitig müde und war bereits vor dem 
letzten Sprünge aussichtslos geschlagen. In dem 
Sieger Tinder box, der einen Angrit von Deli sehr 
sicher abschlug, steckt vielleicht ein nutzliches 
Hindernispferd, eine Größe zwischen Flaggen wird 
er aber kaum werden. Er war bekanntlich ein sehr 
teurer Jahrling und hat auf der Flachbahn so viel 
wie nichts geleistet. Zdensee brach aus. Er hatte 
vielleicht ein Wort mitgesprochen. 


Im Sprudel-Handicap gab es zuerst eine kleine 
freudige Überraschung, namlich elf Pferde; eine 
große Zahl von Starters für Karisbader Verhalt- 
nisse. Der Ausgang des Rennens selbst bot aller- 
dings keine Überraschung, denn es siegte der 
meistgewettete Beien, der, für em Pferd seines 
Alters und seiner Klasse, mit Däi, Ae allerdings 
sehr gut weggekommen war. Die verschiedenen 
diesjahrigen Niederlagen haben ihn so weit herunter- 
gebracht und da er sein Rennvermögen denn dech 
noch nicht eingebüßt hat, konnte er einen großen 
Sieg wieder einmal erringen. Leicht wurde ihm 
der Erfolg allerdings nicht und Cieminson mußte 
den alten Kampen ganz gehörig aufrütteln, damit 
derselbe den Angriff von Bogár abwehren konnte. 
Die Stute hat die ungleich bessere Leistung aufzu- 
weisen, denn sie mußte Retour nach der Alters- 
gewichtsskala acht Pfund geben und um so viel 
war sie kaum geschlagen. Sie ist wieder beisammen 
und durfte bald einen Sieg erringen. Eine Kopt 
lange hinter ihr kam Beier, dem sie gar fünf. 
zehn Pfunde zu zedieren hatte, und Vierte wurde 
Galante, die einen ziemlich starken Anhang hinter 
sich hatte. Die anderen kamen fast gar nicht zur 
Geltung, nur der Deutsche Argau machte sich 
einigermaßen bemerkbar. 

Die Steeple-chase fiel wohl an Goria, 'wurde 
aber von Figyelem gewonnen, und zwar in ver- 
blüffender Manier. Ihr Jockei beging aber den bei 
der Überlegenheit der Stute ganz unbegreiflichen 
Fehler, Gloria direkt zu kreuzen, es erfolgte 
natürlich ein Protest und diesem wurde selbst- 
verstandlich stattgegeben. Figyelem wurde dis- 
qualifiziert, Gloria zum Sieger erklart, Csurgó war 
Dritter. Wohl dient zur Entschuldigung fur sein 
schlechtes Laufen, daß er hier zum ersten Male 
sich auf der Steeple-chase-Bahn versuchte. Aber 
wenn er nicht um vieles besser wird, durfte ihn 
sein Besitzer kaum nach Baden-Baden schicken. 
Über das Verkaufs-Handicap der Zweijahrigen ist 
nicht viel zu sagen. Duna siegte leicht gegen 
Cake Walk und Gondolat, 


Mit einem Verkaufsrennen Zwei 
jahrigen werden die heutigen Tapesereignisse ein 
geleitet: Princess Aura oder Phonola wird es ein Leichtes 
sein, den Sieg gegen deu Troger der Farben des Herra 
Lonis Egyedi zu erringen. 

Im Preis von Meierhofen scheinen Figyelem 
und der Stall Dreher am besten im Gewichte zu stehen. 

Das Verkaufs-Hendicap kannte einen schönen 
Kampf zwischen Sardou und Yuditk bringen, 


der 


Im Preis von Eger durfte Monte Christo kaum 
laufen, Sollte er dennoch zum Start gehen, so wird er 
einen schweren Stand gegen Zarina baben, die Ihn 


schlagen müßte 

Für die Kaılsbader Offiziers-Steeple-chuse 
sollen Pillemer (Oberleuinaut Baron Hugo Elta), Le Mache 
(Leutnant F, A. von Gossler) und Maikönig (Oberleutnant 
Eduard Kaller) gesattelt werden. Von den beiden Zeie 
schen Pferden verdient Fillemer als der ver 
zug. Ob aber Lier auch 
wird schlagen können, ist eine andere Frage; 


die Farm, 
welche Ze Aftoche mt seinem Siege im Kamer-Preis von 


Karlshorst gezeigt hat, loßt dn als einen mehr denn 
ernsten Gegner von Pillemer erscheinen 
Im Handicap der Zweijahrigen 


bat der 


Handicapper wohl die Vertreter des Stalles Captain Z. | 


und Seürkälet am günstigsten } 
Tips für heul 
Verkaufsr, d. Zw 
Preis von Meierhofen: Figyel 
Verkaufs-Handicap.: Barden! 
Preis von Eger: Zarina—M. 
Karlsbader Offri 
Handicap der Zweijabri 


: Stall H. Reeves L. Egyedi, 
Stall Dreher. 


Le Mischa Villemer, 
Stall Captain Z,—Snurkület, 


Pension Angle- 
Americaine. 


Neu eröfnet, mit dem; vornebmsten 
Luxus und Komfort ausgestattet. Fran- 
zösischer Koch, geschulte Dienerschaft. 


Wahrend Five o’clok tea Konzert. 


Wien, IX. Ferstigasse 6. 


IFN u 


Hôtel Meissl & Schadn 


PHONOGRAPH, 


HEUTE: Rennen in Karlsbad. 3 Uhr. 

DIE HAUPTNUMMERN auf dem heutigen Karls- 
bader Programme sind der Preis von Eger und die Karls- 
bader Ofßziers-Steeple-chase. 

DIE DEUTSCHE SPORTWELT war am Sonntag 
in Karlsbad durch Freiberra von Ge, den Leiter des 
koniglich württembergischen Privalgestütes Weil, Oberst- 
hofmarschall von Reischach, Graf Schlippenbach, Ritt- 
meister von Wuthenau, Herrn K. von Tepper-Laski, 
Herrn von Wallenberg und Herrn Hans Lücke vertreten, 


DER NATIONALVEREIN ist sich noch nicht 
schlüssig darüber, wo nad wann er sein nachstjahriges 
Meetiog abballen wird, es wird erst im Herbst eine 
Generalversammlung zusammentreten, um uber diese 
Punkte endgültig zu beschließen. Jedenfalls werden die 
Lemberger Rennen aber wieder in Krakau, jedoch höchst- 
wahrscheinlich erst im Herbst gelaufen werden, 

16.090 K betragt die Summe, welche die Pferde 
des Hero K, Ritter von Ostoim-OÖstaszewski wahrend des 
dreilagigen Meetings in Krakau gewonnen haben, Weit 
zuruck folgt an zweiter Stelle erst Oberleutnant E. Koller 
mit einem Gewiunkonto von 4890 K vor Graf Oskar Potocki, 
dessen Pferde 2605 K gewannen. Als nachste sind Herr 
J. Zangen mit 2265 K und Herr L. Schindler mit 
2185 K zu nennen, 


DER »JUNI-KALENDER 1904s von Victor Silberer 
welcher erschienen ist, enthalt die vollstandigen Resultate 
aller heuer bis jetzt in Wien, Pest, Alag, Ödenburg, Preß- 
burg, Kaschau, Czernowitz, Krakau, Totis und Meran ge- 
laufenen Rennen mit genauen statistischen Tabellen über 
die Erfolge der Rennstallbesitzer, Pferde, Vaterpferde, 
Herreureiter und Jockeis, Für die Besucher der kommenden 
Ereignisse ist dieses hübsch ausgestattete Büchlein ein 
ungemein wichtiger, eigentlich unentbehrlicher Behelf 
Preis 1 K 


He: »T think husband and wife should give and take.« 
She: »I quite agree wilh you, den, The husband 
should give and Ihe wife takea 


»Well,e said Bleek, resigundly, al dout care which 
it is, I leave it lo you, Marla. But it must be one or the 
other. Either you must give up collecting picture post- 
cards ar we must take a larger house,« 

D 


Un Client, 

Un jeune medecin sans clientèle a cru devoir, comme 
sen confreres, röserver deux beures par jour A sa consul 
tation, Sur sa porte et sur ses carte de visite on peut lire 

Dr. Lapilule, consultations de 8 à 5, 

Naturellement, D ne vient personae. Aussi le docteur 
a-t-il pris l'habitude d'aller, pendaat ces deux hewres, faire 
une partie de manille au cafe d'a cote. 

Or, un jour qu'il jouait tranquillemeni, sa bonne 
sccourt preeipltamment et, toute rouge de joie, lui crie dans 
Porcile 


octeur, docteur, un client! venez vite. 

»Un client!e fat le medecin en sursautant, ou est-Il’« 

Dans votre salon. 

»Vous Pavez Jaisse seul?« 

»Oui«, répond la bonne . . »mais,« ajoute-t-elle d'an 
aır Wriomphant, »j'ai ferme la porte du salon à clef pour 
qu'il ne pwsse pas se sauver!e 


rzuglichster inlandischer 


Champagner 
Törley Talismann see 
Jos. Törley & Co., Promontor. 


Generalvertretung für Österreich: 


Franz Weislein 


Wien, Il. Gzerningasss Nr. 14. 
Telephon 15967. 


Bebordlich concess. und subrentionirte 


Kunstschule 


Strehblow 


wien, I. Annagasse Nr. 3 


St. Annahof. 


Herren-Curse. 


Damen-Curse. 


Zeichnen und Malen 


von Portrats, lebenden Modellen, Stillleben, 
Blumen, Landschaften. — Vorlesungen. 


Prospecte frei, 


840, 
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Im Maidenrennen der Zweijahrigen 
stellten sich dem Starler sechs Pferde, von denen Obsıtor 
und Gulliver am meisten gewettet wurden. Corbenic und 
Guliwer führten vor Arzona und Lecturer bis in die 
Mitte der kurzen Wand, wo AÆrisona zurückwich, indes 
Obsitos aufruckte. Nach dem Einbiegen in die kurze Wand 
war bald Obsitos in Nolen, dann versuchte Zecturer einen 
Vorstoß, den die Führenden abschingen An der Distanz 
war Corbenze geschlagen, Pergola rückte auf, konnte aber 
Guliwer nicht erreichen, der nach Kampf mit einer Lange 
siegte. Zwei Laogen hinter Pergola war Corbenic Dritte, 

Der Preis von Franzensbad sank zum 
Zweikampf zwischen Vadua und Scoronconcolo herab. 
Vaduz führte vom Fleck und als innerhalb der Distanz 
Scoronconcolo auf ihn eindrang, mußte er stark gefordert 
werden, um dessen Anprall mit anderthalb Langen abzu- 
wehren. 

Der Preis von Donitz wurde von allen fünf 
stehengebliebenen Pferden bestritten. Csemek und Dei 
waren zuerst vorne vor Bedacht, vor den Tribunen führte 
Ebensee yor Csevek, Bedacht und Deli, der dann in der 
Stallwand auf den zweiten Platz vorrückte, Bei der Hürde 
beim Meilenstart brach Zdensee aus, worauf Tinderbox 
an die Spilze ging vor Cievek und Deli Nach dem Ein- 
biegen in die Gewinngeite war Csevek iu Noten und 
wurde nach dem Sprunge über die letzte Hürde von Dei 
passiert, der nunmehr auf Tinderbox eindrang, Dieser 
wies den Angrıf@ aber leicht mit vier Langen ab, Acht 
Langen hinter Deh war Csevek Dritter. 

Für das Sprudel-Handicap warden Cie 
(Bonta), Passe partout (Taral), Hegau (Jones), Parthenia 
(Bichler), Retour (Cleminson), Bonapace (R. Poole), Bokvar 
(Southey), Zogar (Marlinkovich), 7horane (Janek) und 
Fruska (Drexler) gesottelt. Nach ziemlich glatten Start 
führte Passe partout vor Galante, Bogdr und Retour, 
hinter dem Megau und Bolwar galoppierten. Nach 300 mm 
schob sich Retour vor und galoppierte als Zweiter hinter 
Passe partout vor Galante und Baron, Nebeneinander 
kamen Retour und Passe partout vor Bogdr, Begau und 
Galante in die Gerade, wo alsbald Bains und Galante 
in Noten waren, Bei Beginn des Guldenplatzes wich auch 
Passe partout, ındes Bolvar aus dem Hintertreffen hervor- 
schoß. Vorne kampften Retour und Bogdr mil einander 
einen harten Kampf aus, den Botze mit anderthalb Laugen 
zu seinen Gunsten entschied. Eine Kopflange zurück war 
Boyar Dritter vor Salanta. 

In der Steeple-chase führte zuerst Gloria vor 
Csurgö und Rama thur’ i, vor den Tribünen war diese 
an der Spilze vor Crurgd und Figyelem, Hierauf über- 
nahm Glaria neuerlich das Kommando vor Rama thur i 
und Figyelem, die dann gegenüber den Tribunen auf den 
weiten Plalz vorrückte. In der Gewinnselte duldete 
Figyelem nach bis zuv leisten Hürde Gloria an der Tete, 
dann zog pie an ihm vorbei und schlug ihn verhalten mit 
fünf Viertellangen, Fünf Langen Aurück War Crurgó 
Dritter. Figyelem wurde auf Grund eines von Glorias 
Reiter eingebrachten Protestes wegen Kreuzens dis- 
qualifiziert, Gloria als Erster und Csurgó als Zweiter 
pla ciert. 

Im Verkaufs-Handieap der Dreijahrigen 
tuhrie Duna vor Kuii, Tissa vesszë verlor zwanzig Langen. 
Vor der Distanz war Kult geschlagen, Duna siegte leicht 
mt einer Lange gegen Cake Walk, welche vier Langen 
vor Gondolat eintrat, 


Krakau 1904. 
(Lemberger Natlonal-Verein für Pferdezucht und Rennen) 
Dritter Tag. Sonntag den 3, Juli. 


Ende gut, Alles gut! Dieses alte Sprichwort warde 
am letzten Tage des Lemberger Meetings in Krakau zur 
Wahrheit. Es war das schonste Weiler und der Platz wies 
auch einen für Krakauer Verhaltnisse guten Besuch auf. 
Der gebolene Sport war sehr gut, es gab große Felder und 
wiederholt harte Endkampfe. Das Trost-Flachrennen brachte 
mit dem Siege Catanias eine große Überraschung, die der 
Totalısateur mit einer Quote von 149: 10 hanorierte. Im 
Goldpokal, der am ersteu Tage des Meetings ausfiel und 
am Sonntag zur Entscheidung kam, wurde der heiße Fa- 
vorit Gamelotte leichi von Mitrega geschlagen. Der Stall 
des Hern von Ostoia-Ostaszewski gewann außerdem noch 
vier Rennen, namlich zwei mit Wiadomosc sowie Je eines mil 
Fr protekcja und Licho bes selarki. In großer Form war 
auch wieder Oberleutnant Baron H. Eltz, der in Licho 
bee sslarki und Wiadomosc zwei Sieger steuerte, 

Für den Staatspreis wurden vier Pferde ge- 
satielt, welche in der Ordnung Pani Pımperl, Dido, Gold 
Yellow, Lisska an den Tribunen vorbei bis zum 1600 
Meter-Pfosten kamen, wo die beiden ersteren zuruckhielen. 
Gold Yellow führte nun vor Lisska durch die kurze 
Wand, wo Lisaka ihren Platz verbesserte, Vor der letzten 
Hürde machte Ziska einen Vorstoß und wollte davon- 
gehen, da unternahm Gold Yellow einen Angriff auf die 
Führende. Es entspann aich zwischen beiden Pferden ein 
Kampf, [den Zisska mit einer Lange zu ihren Gunsten 
gcgen Gold Yellow entschied. Pani Pimper! wurde 
schlechte Dritte, 

Im Graf Alfred Potacki-Memorial schickte 
Mr. Freyer ein Terzett auf die Reise. Kalunia sprang 
mit der Führung ab vor Wiadomase und Polceman und 
brachte die Gesellschaft bis zum Einbiegen in die kurze 
Wand, wo Policeman seinen Platz verbesserte und neben 
Kalunia durch die kurze Wand galoppierie. Vor der Ein- 
laufsecke fiel Policeman zurück, wahrend Wiadomosc 
vorging und an der Distanz die Fuhrende Kulunia 
passierte. Wiadomosc gewann leicht mit sechs Laugen 
gegen Kalunia, hinter der sieben Langen zurück Foliceman 
den dritten Platz besetzte, 

Im Staatspreis starteten vier Pferde, von denen 
Alekotka mit der Führung vor Mitrega, Paussöwka und 
Oztavıus absprang und die Pferde bis zum Meilenpfosten 
brachle. Dort sicherte sich Pausaówža einen Vorsprung 
vor Klekotka, Afitrega und Octavius. Vor dem Einbiegen 
in die Gerade zog Älekotka wieder an die Spilze und ge- 
wann sicher mit drei Langen gegen Paussdwka, hinter der 
vier Langen zurück Octavus ala Dritter einlraf. 


Im Rennen der Zweijahrigen stellten sich dem 
Favorit, Mr. Cock, nur Bes prolskeyi und Gyemdnt ent- 
gegen. Mit Ar. Cack an der Spitze vor Gyémánt und Bez 
Protekcyi kam das Trio bis zur Einlaufsecke, wo Bes 
Protekcyi ihren Platz verbesserte und sich neben Afr. Cock 
zurechilegte. An der Distanz zog Ber protekeyè fort und 
gewann leicht mit vier Langen gegen Mr. Cock. Fünf 
Langen später war Gyemänt Dritte. 

Das Trost-Flachrennen wurde von fünf Pferden 
bestritten. Catanis war am schnellsten auf Zen Beinen 
und zeigte den Weg vor Lovrana, Standard, Nasse wasze 
und Zseamille bis an die Einlaufsecke. Dort wurde 
Catania zuruckgerommen, Wasze wasse übernahm die 
Führung vor Lovrana und Escamillo. Aa der Distanz 
wurde Catanız wieder ins Rennen gebracht, sie drang auf 
Escamillo und Lovrana ein und es cntspann sich eie 
harter Kampf, den Catarıa mit drei Viertellangen zu ihren 
Gunsten gegen Zscamilla entschied, wahrend eine halbe 
Lange zurück Standard den dritten Platz einnahm. 

Die Große Vereins-Steeple-chase sah 
Mr. Dollar (Militar-Oberlierarzt Fr. Bartosch), Zidietrip 
(Oberleutnant E. Koller) und Ziche‘ bez selarki (Ober- 
leutnant Baron H. Eltz) am Start, Im langsamen Tempo 
kam das Terzett in der Folge Zicha bez sslarki, Mr. Dallar 
und Zidicini zum erstenmal über den Tribünensprang 
durch die Stallseite bis zum Meilenstart, wo Mr, Dollar 
zuruckgenommen wurde. Ohne Anderung kam das Dreier- 
feld dann durch die kurze Wand zum zweiten Male über 
den Tribünensprung, wo Mr. Dollar wieder Anschluß an 
die Pferde nahm und an zweiter Stelle hinter Licho ber 
selarki vor Lidictrig galoppierte. Gegenüber den Tribunen 
war Mr. Dollar in Naten und fiel zurück, wahrend das 
Paar Zicho bes salarki und Lidicirip in sehr scharfer 
Pace bis in die Gewinuseile kam, wo Licho bes azlarki 
davon2og und Zidictrip leicht mit vier Langen auf den 
zweiten Platz verwies. Weit zurück wurde Mr. Dollar als 
Dritter durchs Ziel geritten, 

Fur das Abschieds-Hurdeurennen wurden 
sechs Pferde gesattelt. Xorona zeigte nach Fall der Flagge 
den Weg vor Ferkel, Wiadomosc und dem Rest bis in 
die Stallseite, wo Habtedny in Frost zog und vor Korana, 
Perkal, Wiadomecs, Bissese und Fortune bis ın die kurze 
Wand galoppierte, wo sie ebenso wie Korona geschlagen 
war und zuruckäel. Perka? hatte nun die Spitze und 
sireble dem Ziele zu, da kam Wiadomosc von binter heran- 
‚gebraust, passierte Arrkal und siege sicher mit zweieinhalb 
Langen gegen erkal, hinter dem die wieder oufgebrachte 
Korona als Dritte placiert wurde. 

Am Goldpokal nahmen Camelotte (K, Krause), 
Mitrega (Seablewski) und Ôctamus (Wilczenski) teil, Im 
langsamsten Japdgalopp zog das Feld mit Camalattz vor 
Mitrega und Octavius bis zur Einlausecke, wo sich das 
Terzeit zusammenschoh. Camelot schien das Rennen 
sicher gewonnen sa haben, da unternahm Mitregs einen 
Angriff und schlug Camelotte sicher mil einer halben 
Lange. Octavius war drei Langen zurück Dritter. 


1904, 


HAUPTRENNEN IN OSTERREICH-UNGARN 


— 
Kolsbad: 65. Juli Preis von Eger. . 2000 
Karlsb. Ofiz.-St.-ch. 4800 
x 10. # Preis v. Egerlande 1200 
Hirschensprung- 
Steeple-chwe . 11600 
T 12. # Preis v Gießhübel 2000 
D 14. e Schloßbruna-Hep. . 1200 
D 17. + Preis v. Karlsbad . 2400 
Tatra-L: 14. è  Tatra-Handicap . 1600 
` 15. p Lomnezer Hep. 1 
H kt. Karpathen-Preis . 1200 
H 18. % Zipser Preis . . . 2100 
Kottingbr) 2A * Preis v. Schünau - 2400 
Steeple-chase . 4800 
Staatspreis . . . . 2400 
» 2. e Herrenreiten . . - 2000 
H 28. ® Ge Hep. d Zweij, 1000 
` 30. 4 Staatspreis . . . „ 3200 
H 3. e Preis v. Helezental 1000 
Sammer-Hep.-St.-ch.4000 
D 2. Aug: Preis v. Leobersdorf 100) 
H 4. +»  Gr.Kottinghr Hiep. 2000 
D G Schloßpark-Hep. . 4000 
. 2 e Versuchsrennen „ . 1200 
Preis v. Kottingbr. 2800 
Budapest: J4 # Direktorioms-Pr. . 1500 
D 18. e Sommer-Versuchsr. 1100 
` 16. » Gr. Hep. d. Dreij. 1500 
. 18. æ _ Sommer-Handıcap . 1800 
D M = St. Stephans-Preis 1800 
H Zi. =  Biennial-Zuchtr. . 1100 
MN 23. e Prasidegtep- Pi 2600 
` 25. = Gr. Hep. d. Zweij. 1100 
Ofner Preis 1600 
H H Budapester Preis . 2800 
August-Handicap . 1000 
H 28. #  Küngin Elisabeth- 
Preis . . . . „2000 65.000 
U Tribünen-Preis . „2400 12.600-| 
S Züchter-Preis -14100 13.000 
4 Sep. d. Dreij. . . 1800 8.000 
L Wien: 4. ® Gr. Wiener Hep.. 1600 17.500 
Sept.-Hurdenrennen 2400 3.000 
" 6. »  Stronzian-Handicap 1000 6.000 
D 8. = _ Rsterhazy-Memorial1200 62.000 
Staatspreis - . . . 2000 6.000 
> 10. œ  Benczor-Handicap . 1200 6000 
r 11. + Gr. Freudenaner 
Handicap . . . 3200 17.500 
Gr. Hcp-Hürdenr. 2400 8000| 
D 13. 4 Nil Desperandum- 
Rennen .1200 7.000 
DH 15. — Verneuil-Handicap 1200 12.000 
Staatspreis. . . . 2800 5.000 
H 18. # Jubilaums-Preis 2900 47.000 
Gaga-Rennen .1100 7.000 


Budapest: 22. Sept.: Prince of Wales- 
Handicap . . .140 12.600 
H 2 e Herbst-Versuchsr. , 1100 12.800 
4 25. = Pr. d. Ackerb.-Min. 2400 40.000 
H 27T. »  Hatvaner Preis. . 1100 12.200 
Herbst- Stutenpreis 400 8.400 
` $. a  Herbst-Handicap . 2000 12.600 
Staatspr. d, Zwei. 1000 8.700 
H 1. Okt.: Gr. Hop. d Zweij. 1500 12.600 
Oktober - Handicap 1109 10200 
9. » St. Leger - -2800 75.000 
D A e Herbst-Preis . . . 2000 12,200 
- 6 >» Offenes Handicap 1600 12.600 
Staatspreis 2200 6.400 
š 8. »  Totalisateur-Hcp. 2600 24.000 
D I a St. Ladislaus-Preis 1500 42.000- 
San Jockei- Klub-Preis 2800 22.500 
16, » Herbst-Handicap . 1000 6.000 
` 18. » Herbst- Stulenpreis 2000 6.000 
Abonnent-Handicap1200 6,000 
+ 20. > Preisy. Kahlenberg 3200 26.000 
Stadibahn-Handicap 900 10.000 
e 22. » Staatspreis... . 2800 6.000 
. B e Ausiria-Preis, . , 1300 160,000 
Gr. Wiener Herbst- 
Steeple-chase . 6400 12,000 
H 27. » ` Gr, Abschieds-Acp, 2000 12,000 
D 29. »  Tokio-Rennen . 2000 10.000 
H 30. » Henckel-Memorial 1609 23.000 
Alag: 5. Nov: Sikatorer Hürdenr. 2800 6,200 


NOTIZEN. 


REITLIZENZEN fur Flach- und Hindernisrennen 
erhiellen fur das Jahr 1904 die Jockeis Stef. Gutai und 
Karl Maino. 

DREI OR-VERT-PRODUKTE waren am Sonnlag 
in Krakau erfolgreich, Zissta und Wiadomosc, saliis 
zwei Siege errang. 

THELEME gewann den Prix de Valois, In mul 
10.000 Dranken ausgestatietes Hürdenrennen am 1. Juli 
io St. Ouen gegen Pepere uod Medcoin Acht Pferde 
endeten hinter den Placierten. 

35.488 PFUND STERLING hat Rock Sands Ge- 
winnkonteo mit seinem Siege in den Princess of Wales 
Stakes erreicht, Es war dies der dreizehnte Erfolg des 
Hengstes, der bisher nur viermal geschlagen wurde, 

"` DIE NENNUNGEN fur die Rennen des Ofüziers- 
Rennvereines, welche am 10. und 14. Juli in Koltingbrunn 
stattfinden, sind sehr zahlreich ausgefallen, Es wurden [or 
die zwölf Konkurrenzen der beiden Tage 221 Unter- 
schriften abgegoben. Man kann also auf guten Sport 
hoffen. 

ZARINA erhielt im Tatro-Handicap im Verein mit 
Lelkem das Hochstgewicht von G0 Ae zuerteilt, Am teich- 
testen wurde Vo-good mit Al’fy Ag gewichtet. Im Lom- 
niczer Handicap stehen Súbita und Madi mit 6Y Ar an 
der Spitze, wahrend Tornya dieselbe mil A8 Är abschließt, 


REUGELD erklarte Gestut Somosi fur Zdnyen 
nyald und Graf Emerich Degenfeld für Picaninny in allen 
Engagements in Österreich-Dugarn, Denderah wurde nus 
allen Engagements bis auf das Lomniczer Handicap 1104 
gestrichen und Gavroche und Loredan aus allen Rugage- 
ments ia Österreich-Ungarn 1904, 

OBL. BAR, D ELTZ steuerle am letalen Tag des 
Lemberger Meetings in Krakau wieder zwei Sieger, nam - 
lich Wiadomosc und Licho bes sslarbi, Damit hat der 
fomose Herrenreiter bei acht Ritten nicht weniger als 
secha zu Erfolgen gestalten konnen. Die anderen drei 
Herrenkonkurrenzen des Mertings gewannen Oberleutnant 
E. Koller, namlich zwei und em Herr K, Krause, 

IN ALAD wurde am Sonntag das zweite Sommer- 
Meetiog zu Ende gebracht. Im Handicap der Zweijahrigen 
blieb Harazdas siegreich gegen Flora und Mahirdg. Das 
Verkaufsrennen gewann Curieure, den Preis von Hildegkut 
Komm Carlinchen und die Evanthia-Steeple-chase Ei 
Batidor. Im Maidenrennen der Zweijahrigen errang Aukas 

n ersten Erfolg und das Schlnß-Handicap fiel an 


Idrmas. 
DIE PRINCESS OF WALES STAKES nahmen 
folgenden Verlauf: Rock Sand setzte sich gleich nach er- 
folgtem Start an die Spitze und führte, ohne sich einen 
Gegner nahe kommen zu lassen, das ganze Rennen, um 
im Handgalopp zu gewinnen, Zweiter wurde der St. Simon- 
Sohn Saltjetre, der mit den langen Odds von 100: L an 
den Start gegangen war. Das schmale Feld wurde durch 
William Rufus und Zxchegueur vervollständigt. Be- 
kanntlich sind die Princess of Wales Stakes nur djährıgen 
und alteren Pferden offen, was die schwache Bestreitung 
des Rennens zum Teil erklart. Sceßtre, die ein Engage- 
ment in dem Rennen hesessen hatte, wurde durch die Aus- 
weisung des Mr. Sivier der Konkurrenzberechiigung be- 
Taubt und konnte ihre trefflichen Chancen nicht wahr- 
nehmen, 

DIE ZEITEN in den vier großten eurapnischen 
Derbies m den leizten vier Jahren waren: 


Österr, Derby: Deutsches Derby: 


Carrasca . -2:40° Tuki . 

Liubar na: Macdonald . 

Beregvolgy Së Bono modo 

Con amore .2:42 Con amore., 
Französisches Derby Englisches Derby: 
Saxon , , Voloäyovski . , . 2: 40% 
Bet . Ard Patrick . . „2:493 
Ex voto Rock Sand 2.42 
ee E St. Amant . . . . 2:45" 


Handbuch für Hindernisreiter, 


Ven Victor Silberer und Otto Baron Dewitz, In eleganten 
Original-Sporleinbande. 
Preis 6 Kronen = 5 Mark 40 Pf. 
Verlag. „Allgemeine Sport-Zeitung“, Wien, 


ALLGEMEINE SPORT ZEITUNG 


# JULI 1804] 


RENNEN. 


PROGRAMME. 
Karlsbad 1904. 
Zweiter Tag. Die Juli 3 Uhr. 
I. VERKAUFSR D. ZWEI. 2100K 1200 m. 


stag den 5. 


Merrymaker . . . 48'a Ae Dóra... aan An, Ki 
Lady Russel 49%, =» Lecturer . . - -50 
Gondolat Aë, Faiy. o- Bh > 
Pergola ı 22 + + D, m Cidepast .. . D4 = 
Posch. . >- - Din, > Henri Supeneur 50 > 
Princess Aura . Dk » 

II. PR. V. MEIERHÖFEN. Hürderr. Hcp. 3600 K- 
2400 2 SEN 
Sphinx A... (CH 
Testa di, -62 * 
Rama thur i ën e 


j j- 
Boriska If. 4j... ` SE Meme D 91 # 
II. VERKAUFS-HCP. 2400 K. 1400 m. 


Davensberg 2. . . 62 kg GEI dee 
Bosko Bj. BAY, » -Ah > 
Partner 3 KENE d „=: - Aë $ 
Sardon Di. , D e Dulcinea "a -Dh > 
Sweet Baby 3. 52 » 

IV. PREIS VON EGER. 9500 K. 2000 m. 
Zarina dj,.... Bänk Ae Elpenor 4j. . . .64 Ay 
Geer 4. Ba Fakira... D8 » 
Monte Christo dj. 64 » Menyecske 3j. , . 481, m 


V, KARLSBADER OFFI2.-ST.-CH. Hep. 12.500 K. 


4800 m. 
Nordpol D. . -80 Ag Le Mioche D. .%4 Ae 
Villemer dj... .75 a  Maikoaig a.. . T2 > 

VL HANDICAP DER ZWEIJ, 410 K, 120 m. 
Dorn... . ,60 Ae Tisza vesszo - BO Ae 
Ament 9 >» Série... D: 
Henri Supérieur DÉI, > 

RESULTATE, 


Karlsbad 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 3. Juli. 
Gute Bahn 
1. MAIDENR. D. ZWEI]. 2400 K. 1100 m 


Bar, G. Springers F-H. Guliver v. Father Confessor— 
Ellen Gurney, 58 Ag (yatas) . > .. . - Taral 1 
L. Egyedis br. St. Pergola, 51 Ae . |. | Richter 2 


dé 
Wells dbr. St. Corbenie, Bil, A 


Gest. . . . Jones 3 
E. Boross’ F-H. Arisona, BO ky ` Martiokovich 0 
V., v Mautnerg br, H, Lecturer, 56 Ké outhey O 
Capi. Zu. br. H. Obsitas, 58 Ae >, - Bonta Q 


Tot: 98:10. Platz: 80, 82:50. Aut dle anderen 
Verde entfallende Quoten; 26 Obsitos, 39 Pergola, 133 
Lecturer, 149 Artsona, DI Corbenie. Wett. 14, Obritor, 
SU Gulliver, B Pergola, 5 die anderen Nach hartem 
Kampf mit einer Lange gewonnen : zweı Langen zurlck die 
Dritte, Wert; 1960, WÉI K. 

. PR. V FRANZENSBAD. 4600 K. 2400 m. 

Ant, Drehers 8j. br. H. Vadus v. Dunoure—Vajjon, 

Gth ke (Adama) >» >. >. - Clemmson 1 

za. Bj. br. H, Scoronconcoto, Batha kr. - Bonia 2 

Auf Scoronconcolo  emfallende 

Quate: 1:4 auf adus, pari Scoromeoncolo, 

Nach Komp! wit anderthalb Langen gewomen. Werl‘ 
8940, 600 K 

NI. PR, V. DONITZ, Hu-R. 8000 K. 3j 2400 m. 
Gf. Fe. Chorinskys br. H. Tinder des v. Matehbox— 


Theorie, 64 Ae (Stiles) `... . Fejes 1 
Mr. Pauls FW. Deti, 64 ëss Hıckin 2 
V, v, Mautners R.-W. Csevek, BA Ae. . x Slion 9 


OH. J. Aresin-Fatlons F.-St. 
Ant, Drehere br. H. Zdenser, 64 Ae HM. H. Huxtable 0 
Tat.: 61:10. Platz: 184, 113:50 Auf die anderen 
Pferde enifallende Onaten: 24 Crewek, 35 Dely 52 Be 
dacht, 89 Ebensee, Wett.: 2 Csevek und Deli, Phy Be- 
dacht, 4 Ebenses und Tinder box. Leicht mit vier Langen 
gewonnen; acht Langen zurück der Dritte. Zbensee brach 
aus. Wert: 6000, 1560, 500 K 
IV. SPRUDEL-HANDICAPF. 12.000 K. 1600 m. 
Ant. Drehers 6j. F.-H. Retour v. Trick-Traek— Rebecca, 
63'a Ae (Adams) |, . . . Cleminson 1 
Eng, Boross’ 3j. F-St. Bogdr, DO kg . . Martinkovich 2 


Bedacht, B4 kg Rosak 4 


V. v. Mautners 4j. F-H. Bolivar, DÉI Ze. .Soulhey 3 
L. Egyedie dj. br. St, Galante, 49%, kg. . . . Lewis 4 
Capt. Ze A. br. H. Csipdsa, 62 Lo... . . Bonta 0 


Bar. L. Wechtritz! S F-H. Passe partout, 61 Ae Taral 0 
Lad. Schindlers 8j. br. St. ep 54, Ee Bichler 0 
Gesis. Weil 4j. br. H. Baton, 68 ie... ones 0 
V. v. Mautners 4j. F -St, SEN Kë Ze R. Poole 0 
Bar. G. Springers Bj. br. H. 7horane, 49 37  . Janek 0 
Fr. Burgers 8j. hr. St. Fruska, 40%, Ae. . Drexler 0 

Tot: 37:10. Platz: 89, 342, 41h:50. Auf die an- 
deren Pferde entfallende Quoten: 43 Galante, 63 Parse 
erën, TO Zharane, 90 Ceipdss, 106 Balıvar, 207 Hepau, 
217 Parthenia, 239 Bogar, 365 Fruska. Wett.: 3 Galante 
und Retour, 4 Csipess, D Thoranı, B Bonapace, Bolivar 
und Sogar, 10 Hegau, Parthenia und Passe partout, 
12 Fruska, Nach Kampf mit anderthalb Langen ge- 
wonnen; eine Kopflange zurück der Dritte. Wert: 10.000, 
1500, 500 X. 

V. STEEPLE-CHASE. 3600 K. 3200 m. 
V. v. Maulners 5j. F.-W. Gloria, 67°], Ae (Herbert) Sites 1 
Mr. Pauls 4j. br. H. Csurgó, 62kg. .. o., Hickin 2 
Ant. Drehers 4j. br. St, Rama thur i, 62 Ar Huxtable 3 
Arp. v. Thassys A. F.-W. Figyelem, 62 &g Fürst disqu. 

Tot.: 45 : 10. Platz: 82: 50. Auf die anderen 
Pferde enifallende Quoten: 30 Csurgó, 41 Rami ihur i, 
66 Figyelem. Welt.: Di Csurgó, 2 Gloria, d'j, Rama 
thur’ i, 3 Figyelem. Mit fünf Langen gewonnen. Figyelem, 
welche mt fünf Vıertellängen siegte, wegen Kreuzens 
disqualifiziert. Wert: 2960, 600 K. 


mm Roitererlanbnla. 


*) Inki 


VI. VERKAUFS-HANDICAP. D. ZW EIJ. 2400K. 
1100 m 
A. v. Pöchys br. St. Duna v. History-Doralise, 53 kg, 


E e a RAS « Taral 1 
M. Löbls br. St. Coke Walk, 5022. . . Martinkovich 2 
L. Fgyedis hr. St. Gondolat, 50 kg. . - . Lewis 3 


Capt. Z's. F.-H. Tissa wessza, D1 kg. -~ Janek U 
V. v. Mautners F-H. Kuk, Ab ke... . » 

Tot : 23:10. Platz: 79, 2850:50 Auf die anderen 
Pferde entfallende Quoten: 28 Gondolat, 6B Tirsa vessz, 
90 Kuli, 91 Cake Walk. Wett.: 14, Duna, 2 Gondolat, 
2f, Tissa vesszo, 4 die anderen. Leicht mit einer Lange 
gewonnen; vier Langen zurück die Dritte. Auf die Siegerin 
erfolgte kein Anhot. Wert: 1960, 400 K. 


Krakau 1904. 
(Lemberger National-Verein für Pferdezucht und Rennen.) 
Dritter Tag. Sonntag den 2. Juli. 
I. STAATSPR. Hürdenrennen. 1550 K. 3200 m. 
Obl. E. Koler 5j. br. St. Ziseka v, Or-vert—Dyrsa, 71 fe 


(Privat) ` Bes. 1 
E. v. Brolakys 4j. F. 


t Gold Yellow, 85 kg ` 
. Bar. H. Eltz 2 
e Jos. Kosiebrodekis a. abr. St Zani Pimper, TI kg 


Mil. Oberterarzt Fr. Bartosch” 4j. br, St Dido, 73 kg R 
Bes. 
Tot.: 12:10. Nach Kampf mit einer Lunge ge- 
warnen; Pani Pimper? schlechte Drilte. Wert: Dën, 160, 
100 K. 
D GF. ALFR POTOCKI-MEM. Hep. 1450 K. 
1600 m. 
K. Ritter v. Ostoia.Oslaszewskis 4j. br. St. Wiadomosc 
v. Or-vert— Weisheit, 62 Ae (Prival) Szablewski 1 
GI. O. Potockis 6j. F.-St. Kalunia, 54 kg . S. Bulford 2 
Obl E. Kollers 3. F. Policeman, 4] kg . Kramser 3 
Tot.: 13:10, Leicht mit sechs Langen gewonnen; 
sieben Langen zurück der Dritte. Wert: 960, 160 K. 
II. STAATS-PREIS. 1450 K. 2000 m. 
Gf. O. Potockis 5j. br. St, Klekotka v, Westhercock— Miss, 
60, Ae (Privat) a . S. Bulford 1 
Obl. H, Hagelins 4j. F.-St. Paussówka, 57 Aert 
Wilczenski 2 
I. Zangens Bj. br. H. Octav us, 5Bbg . E. Bunnes 8 
K, Ritter v. Ostoia - Ostaszewskis Ki hr Si Mitego, 
Ae o 2.» "Szablewski 4 
Tot: 58: 0. Lei ht ‘mit ` drei Langen gewonnen; 
vier Langen zurück der Dritte. Wert: 1425, 125, 75 K. 
IV. RENNEN D. ZWEI]. 1450 K. 1200 m. 
K. Ritter v. Ostoin-Ostaszewskis br. St. Bes proteheyi v, 
Virad—I cannot, BOL ky *) (Privat) . . Szablewski 1 
Gf. O. Potockis F.-H. Ar. Cock, D5'h ky . 5 Bulford 2 
I. Zangeos br. St, Gydmdnt, BI, Ach ` Rybensky 8 
Tot.: 21:10. Leicht mit vier Langen gewonnen; 
fünf Langen zurück die Dritte. Wert: 950, 150, 100 K 
V. TROST-FLACHR. Hcp. 1950 K 1200 m. 
Ritim. Gr M. Merveldts 3. br. St. Catania v, Bennit- 


thorpe—Calalpa, 46 Ze (Privat) . . On 1 
Lt. L. v. Friedenliebs Dj. schw. H. Escomillo, 56 SCH 
Kramser 2 


1. Zangens 3). schw. St. Stundard, B5 Ag . Rybensky 8 
5i br, St, Lovrana, BLR . 5, Bolford 4 
K. Ritter v. Ontoia-Oniaszewskis 3 br, St Nousee wasse, 
A8 Ae , „ Szablewski O 
149::10. Nach Kamp! mit drei Viertellingen 
eine halbe Lange zurück die Dritte. Wert: 
Ka 160, 100, #0 K. 
VI. GR. VEREINS-ST.-CH. 8000 K. 5000 m. 
K. Rilter v, Östoia-Ostaszewskis a, br. St, Äsche bes 
selarki v, Maypole—Dyrso, 86 Ae (Privat) 
Obl. Bar. H. Eiz 1 
Obl. E. Kollers Bj. br. W. Za, TAY, Ae. ‚Bes. È 
Mil.-Obertierarzt Fr Barlosch' dj. br. W Ar. Dollar, 
Wh ag. vun „Bes. d 
Ton: 20:10, Leicht mit vier Langen gewonnen; 
drei Langen zurück der Dritte, Werl: 1710, 510, 310 K. 
VII. ABSCHIEDS-HÜ.-R. Hcp. 1250 K. 2400 m. 
K Ritter v. Osloia-Ostaszewskis 4j. br. St Wiadomacs 
v. Or-vert— Weisheit, 70 Ae (Privat) OH. Bar. H. Ein 1 
Mil.-Oberlierazt Fr. Bartosch’ 5j. br. W. Perkal, 291, Ae 
Bes, 2 
Obl. Gf. W. Resseguiers Bj. br. St. Korona, 621, Ae 
Obl. Hagelin A 
Mil.-Obertierarzi Fr. Bartosch’ a, br, St. Bicssese, 70 Ag 
Osadzinski 4 
Bän. Gf. M. Merveldte 4j. br. St. Fortune, 671, Ap 
Krause 0 
Lt. L. v. Friedenliebs bj. br. St. Huöledny, 65 kg 
Lt. GL. A. Vay 0 
Tot.; 19:10. Sicher mit zweieinhalb Langen ge- 
wonnen; zwei Langen zuruck die Dritte. Wert: 760, 160, 
110, 60 K. 
VII. GOLDPOKAL 3j. 2000 m. 
St. Ritter v. Osloias-Ostoszewskis br. St. Mitrega v. 
Britaunicus—Harmat, 59 Äez) (Privat). . Szablewski 1 
K. Ritter v. Ostoia-Ostaszewskis F-St. Camelotte, 584, Ag 
K. Krause 2 
I. Zenger br. H. Octavıus, BAM, kg*) . . Wilezenski 3 
Tot.: 50:10. Sicher mil einer halben Lange ge- 
wonnen; drei Langen zuruck der Dritte. Wert: Ehrenpreis. 


Alag, II. Sommer-Meeling 1904. 
Vierter Tag. Freitag den 1. Juli. 
I. MAIDENR. D. DREI]. 2300 K. 1600 m. 
GE. A. Pejacsevich' F SL Esas v. Balrany— Cala, 554, Ag 


(Kapos), Lid... 0.2... Prelzner 1 
P. Mravıke F.-H. Angoina, 53, Zei . Bocskai 2 
Dess. F.-W. Som k DEREN... . - . Ulrichshoffer 3 
GI. St. Forgachs dbr. H. Anugyom, Bänk žy . . Hujber 0 
J. Petanovils PH. Garas, Di fe... Fries 0 
Gests. Somosi F-H. Hangyar, Big... - - Janek 0 


*) Inkl, Si, kg Retererlauhnis, 


Tot.: 60:10. Platz: 84, 64:50. Weti.: 11, auf 
Angolna, 3 Esas, 4 Garas, 6 Angvom und Hangyar, 12 
Sonok, Mit einer Halslange gewonnen ; anderthalb Langen 
zurück der Dritte. Wert: 1750, 250, 150 K; 600 K der 
Rennkasse, 

Il. VERKAUFS-HCP. 1800 K. 1400 m. 

Mr. Albert Woods A. F-H, Win v. Windgall— Haragos, 


5%, kg (Kaposi). .1:31° ....... Preizner 1 
P. Mraviks 3j. br. H. Moloch, 48 kg . Bocskai 2 
Paie, P. Scheys 3j br. St. Osei, ABl, tg. . Hujber 3 


Obl, K. Mittenhubers 4. br. St. Afeiinit, 51 Ag Fries 4 
Mr. Lincolns 3j. F.-W. Generális, 49 kg . , . Janck 0 
G. v. Rohoncays 3). F.-St. Za Platz, 4) kg. Kelemen Q 
L. v. Schosbergers 3j. dbr. W. Fogoly, ABl, Ap Pache 0 
Mr. Pauls 3j. br. H. Mardınius, Af ke . Imre 0 
L. Egyedis 3j. br. W. Servus Brezina, 46% Ae 
Martinkovich 0 
GL. B. Esterhazys 3j. F.-St. Balga, 45 kg . . Székely 0 
Tot: 69:10. Platz: 122, 268, 250100. Wett.: 
Zi Melinit, B Balva, Generdlis und Win, & Servus 
Brezina, 5 Fogoly, 6 die ubrigen. Leicht mit fünf Viertel- 
langen gewonnen; eme Lange zuruck die Dritte. Der 
Sieger erzielte kein Anbot, Wert: 1750, 350, 50 K, 
720 K der Rennkasse. 
III. SOMMER-PREIS. 4000 K. 1600 ın. 
Gr E. Degenfelds 4j. dbr, W. Futötüa v, Doria—Rendes, 
Os Ae Deel?) (0 -2än. . Janek 1 
L. Egyedis 3j. br. W. Zei, kai ke. Martinkovich 2 
Mr. Albert Woods 3j. PH. Kosak, Big, . Pretzner 3 
Gests. Somosis 5j. ` Matchboy, BU kg. . . Maino 4 
El. v. Blaskovits 4j, F.-St. Falus, H a „ L. Rottfuss U 
Gf. T. Festelics 4j. dbr. H. Donald, 581, Ze Kobbscek 0 
N. v, Luczenbachers 3}. F.-H. Vinga, DI kr Klimscha 0 
P. Mraviks D. F.-H. Nu-good, 58 kg. . . . Csompora 0 
Tot.: 39:10. Platz: 72, 66, 118: 50. Welt: 11 
Loito, D'y Futötüs, 3 Donald, 5 Maichboy und Valus, 
T Vinga, B No-good, 10 Kosak, Nach Kampf mit fünf 
Viertellängen gewonnen; anderthalb Längen zuriick A» 
Dritte. Wert; 3900, 500, 100K, 1100 K der Renne 
IV. PR, V. ST. ANDRA. Hurdenr 8j. 5000 K. 
2100 m, 
E. v. Blaskovits' F.-H. Bisi-Buzi v. Bona Vista—Blissful, 
63 že (Dyer). . 2:49, 0.022... Csompora 1 
Mr. Whites br. St. mmerfr , 63 Ae . , Stejbal 2 
L. v. Schossbergers br. St. Ainas, 68 Ag. ` Kapousek B 
Bar, J. Baichs br. St. Hamar, 68 Ae. , Mochan 4 
Z, Bruchfelds F-W. Orcus, 69 bg, a... ,Fejos 0 
Mr, GE br. W. Augustin, 63 kg. =» + . , Morics O 
` 26:10, Platz: 72, 70.50. Wett: 11, fen 
Buzi S Sommerfrische, B Homar, B Augustin und 
Kinos, 6 Orcus. Sicher mit drei Langen gewannen; 
ebenaoweit zuruck die Dritte. Wert: 4900, 700, 300 K, 
660 K der Rennkasae, 
A V. MATDEN-VERKAUFSR. D ZWEIJ. 1800 K. 
m, 
L. v. Krane! br. St, Zeie v. Gagn Kei A8 km) 
(Hanal) , 1:044 « Vajdu 1 
C N. M. Esterhäzys br. H. Önkdntes, 491, Zen 
Jedlicka 2 
GE. E, Batthyanys br. H. Mind me, DG be, . Janek 8 
Gf. D. Wenckheims P.-St. Zë au Ae . Smejda 4 


Obl, N. Antals br. St. Megyer, 48 kg") . , . Donath 0 
A. Egyedi br. $. Monte, ZU kg ` ‚ Mirtinkovich 0 
N. u, Lutsenbuchen br, St. Ragusa, dB Ae) . Janko O 
P. Mraviks br. H, Auı-Bir, DE, kg”) . Bocskai D 


G. v, Rohoncays F.-H. St. Gellert, Ok Aen Borhely 0 
G£. D. Wenckheims F.-St. Oyster, 48 Aen) . . Barton 0 
Tot: 69:10. Platz: 82, 168, 66:50. Wett.: pari 
Mind me, Y Barazdas und Foplald, 4 Mente und Risi- 
Bisi, 8 die übrigen. Sicher mit einer halben Lange ge- 
wonven; drei Viertellangen zuruck der Dritte, Der Sieger 
würde um 1700 K von Gf. A. Pejacsevich erstanden. 
Wert: 1750, 600, 50 K, 1080 K der Rennkasse. 
VI. TETENYER HCP. 1800 K. 1200 m. 
Gf. D. Wenckheins 3). br. H. Amarra v. Dunnte—Al- 
gebra, 51’, g (J. Reeves). - 1:16% Martinkovich 1 
N. Györgyeis 4j. dbr. H. András, 58 Ag. Jonek 2 
GL. A. Pejacsevich' Bj. dbr. St, Valkenswaard, A8 kg 


Prelzner 9 

Bar. H. Konigswarters 4j. br, St. Zelle of Hernals, 617, kg 
Nemeth 4 

Ritim. P, Scheys 4j. FM. Barkocay, BT Är . Smejda 0 


P Mraviks Bj. br. St. Derese, Dë, kg 
GE. A, Sigrays 3j. F.-W. Deserteur, D3 Ar. . 
L, v. Schosbergers dj. F.-H, Paros, 423 kg. . . Pache 0 

Tot.: 35:10. Platz: 74, 78, 152:50. Wett: Pari 
András, 2 Amarra, A Belle of Hernals, 4 Valkenswaard, 
5 Deserteur und Paros, 6 die ubrigen. Leicht mil einer 
Lange gewonnen; ebensoweit zuruck die Dritte. Wert: 
1250, 350, 50 K, 640 K der Rennkasse. 


. Fries 0 


BERICHTE, 


Karlsbad 1904. 
Erster Tag. Sonntag den 9, Juli, 


Die Eröffnung des diesjahrigen Karisbader Meetings 
gestaltete sich insoweit verheißungsvoll, als Besuch und 
Wetler ganz vorzüglich waren und auch der Sport sich 
verhaltuismaßig gut anließ. Man wird sehr zufrieden sein, 
wenn er ach auf dieser Höhe erhalt, wenn er sich nicht 
verflacht, die Aussichten auf eine Besserung sind unnütz, 
Die Rennen des Sonntag pruppierten sich um das Sprudel- 
Handicap, welches von elf Pierden bestritten wurde, ein 
großes Feld für Karlsbad. Es resultierte in einem 
prachtigen Kampfe zwischen Retour, Bogdr und Bolivar, 
die schließlich in dieser Reihenfolge den Richter passierten, 
Die Rennbahn prasentierte sich mit ihrem neuen Ansirieh 
der Barrieren und Gebäude recht schmuck. An Neuerungen 
wies sie nur die Verglasung der Tribune oberhalb des 
Totalisaleurgebandes anf. 


*) Inkl. SY, Ag Reitarerlauhnle 
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RESULTATE. 


Baden, Juli-Meeting 1904. 
Zweiter Tag, Sonntag den 3. Juli. 


1l MAIDENR. FUR DREIJ. 700, 250, 200, 150, 
100 K. 2600 m. 
D F. Keefes br. H. Adam T. v. The Beau Idesl— Emily 
Chimes, 2620m. |... Bes. 4:297 (1: 427) 1 
Gests, Wola R.-St Asa, 670m -..... Bodimer 2 
Gests. Kaplanhof dbr. H. Fakir, 2700 m . A. Winkler 3 
H. Dieffenbachers br. H. Champagne Ruinart, 3600 m 
Bes. 4 
„Bes. A 


G. Wöss’ schwbr. W. Talisman, 2600 m 

Cav, Giuseppe Rossis br. H. Sürgos M, 2600 m 
Biondelli disgu. 

Franz Krechts Sch.-St. Prencess Wilburn, 2610 m 


Pozi disqu. 
Ign. Put? R.-St. Gerda, 2630 m . Bes. disqu. 
Tot.: 28:10. Platz: 31, E) "39:96, Sürgos N, 


wurde als Dritter wegen unreiner Gangart, Princess Wil- 
burn und Gerda wegen Galoppierens disqualihzlert. 


IL INLANDER-HCP. 800, 250, 150, 100 K. 
2600 m. 
J. Morgenstern & S. Ruzickas Bj. schwbr. H. Kohinor 


v. Lee Simmons—Kratkaja, 2600 m 

Tappan A: 21° (1 : 40°) 1 
Georg Pülsts 4j, dbr. St. Mae Perd Giri, gt m Neid] 2 
Leopold Wankos 4j. br. St. Aalmay, 2116 m . Ederer 3 
Kal Weinhardts A. br. H. Obersteiyer, 2625 m . Bes 4 

K. Neidis 6j. br. St, Zxtraschers, 3625 m 
H. Dieffenbacher 0 
Wilh, Kohlerts 4j. dbr. H Fainos, 2625 m . Ryerson Ô 


Gustav Wë Di. lbr. W. Nestor, 2825m. . . . Bes. O 
Th. Harbergers gi br. H. Sunol, 250 m . . Bodimer D 
Franz Krechts 4j, dbr. St. Fransi K, 2675 m . Potei 5 
Cav. G. Rossis Bj. br. St. Radlerin, 3700 m. , Bes. 


L. Hausers 4j. Sch-St. Nachtschatten, Mm Kallista è 
Kar) Kreipls 6j. br. St. Fünfhauserin, 2745m. ` Bes. 0 
Mr, Roberts 4j. F-St, Ninfa Wu, 260) m Sot dings, 
Franz Milek & Cos. Bj. Sch.-St Programm, 2650 m 
O Dieffenbacher disqu, 
Tot.: 99:10. Platz: 44, 72, 54:95. Programm als 
Zweite und Ninfa F. sls Dritte wurden wegen unrsiner 
Gangart disqualifiziert, 
Ze II. DIREKTORIUMS-PR. 1800, 400, 200, 100 K, 
200 m, 
Ira Rysrsons D. F-H. Prosperity Bill v. G. Smith— 
Black Minnle, 2625m, , “ Ben, 3 :49° (1: 2) 1 
Leopold Hauseıs 7j. br. H. Dičlon Boy, 2600 m 
H. Brown 2 
Gests. Wola j. br, St, Dolly Dilton, 2675 m Bodimer 3 
Harry Godderidges dj. br. H. Wainscott, 3000 m 
H. Dieflenbacher disqu. 
Tot: 25:10. Plata: 31, 96:46, Wainscott als Zweiter 
wurde wegen unrejner Gangart disqualifiziert, 


IV, PRINZ SOLMS-PREIS. 16.000, 6000, 4000 
2000, 1800, 800 K. DU m. 

Gests, Wola 4j. schwbr. H. Argonaut v. bc Diet 
Gil, 3000 m. . - Tappan 4:9 en) 
Gests, Körmend, 8). RH. Benedict GC ist 2 a 
Gest. Wola dj. dbr. St. Ama Z., 5000 m . . Bodimer A 
Leop. Hausers dj. br. H. Robbie Za 8000 m H. Brown 4 
Me. Dollara 4j. FSi. Tutti, 8000 m , H. Dieflenbacher 5 
Geste. Körmend bj. R-H. Dominik, 3000 m J. Brown 6 

Alois Gutmann A, br, H. Merry Simmons, 300 r 
M. Wös 0 
Gests. Wienerwald 4j. dbr. St. Antonia, 3000 m 


A. Winkler 0 

Car. Giuseppe Rossis 4j. br. St. Znes, 3000 m. . . Bes. O 
Tot.: 18: 10, Platz: 33, 35, 48:25. 

V. RENNEN III. KAT. 1000, 250, 150, 100 K. 


2600 m. 
Emilie Schaableggers A, dbr St. Acte v, SE 
Alzel, 2000 m . . . Keefe 4: 10° (1:91 
Harry Godderidges bj, dbr. St, Zphigenia, 2650 m 
H. Dieflenbacber 2 
Gests. Kaplanhof 4j. be, St. Zos, 2600 m . , A. Winkler 8 
Leop. Waukos 6j. br. H. Pfeilschmelz, 2620 m . Ederer 4 
Igo. Putz’ j. dbr. H. Yason, 2600 m Bes. 0 
Gests. Lobnite‘ dj. br. H. E Air, 2620 m Cassolini 0 
Cav. Giuseppe Rossis 4j. dbr, H. Wechselbalg, 2650 m 
Bes. D 
W. Schlesinger & Cos. 4j. R.-St, Enns, 3675 m J. Brown O 
Raud. M. Ditmars A. br. St. Winserin, 2675 m M. Wöss 0 
Leop. Hausers bj, br. St, Mailanderin, 2675 m H. Brown 0 
Karl Richters bj. schwbr. H Nachtportier, 2600 m 
Bes. disqu. 
Tot.: 26:10 Platz: 39, 65, 164:25. Nachtportier 
als Dritter wurde wegen Galoppieren durchs Ziel dis- 
qualifiziert, 
, RENNEN I, KL. F. DREIJ. 1000, 300, 200, 
150 K. 2600 m. 
Anton Bauer br, St. Zora v. Lee Simmons—Lols, 2600 m 
Schrutz 4: 08° (1:35% 1 
J. Morgenstern & S. Ruzickas br. H. Wilburn Ta, 2645 m 
Tappan 2 
Ar, Rudolf Schramek dbr. H, Vertes, 2600 m Zöhrer 3 
W. Schlesinger & Cos. F.-St, Baronin L, 2630 m 
J. Brown 4 


W. Schlesinger & Cos. R.-H. Bantan, 2600 m 
Ryerson 5 
Harry Godderidges br. H. Winkelschreiber, 2600 m 
H. Dieffenbacher O 
Gustav Wëss" br. St. Pexe, 2078 m .. .M. Wos 0 
Tot.: 18:10. Platz: 29, 32, 72:25, Zora erhielt 
1250 K Rekordpramie. Winkelschreiber als Dritter wurde 
wegen unreiner Gangart disqualifiziert 


VII. HANDICAP 11. KAT. 1000, 300, 200, 100 K. 


m 
Gests. Körmend 4j. F.-H. Gold Boy v. Prince Warwick— 
Riga, 2615 m. „ Ryerson 4:043 (1:339) 1 
Franz Milek & Cos. Di dbr. St. Palme d'Olivo, 9695 m 
O. Dieffenbacher 2 
Harry Godderidges 7. br. St. Zisbetk, 2655 m 
H. Dieffenbacher 3 
Gests. Kaplanhof 5j. br. St Daisy, 2680 m A. Winkler 4 
Karl Kreipls Tj. schwbr. W. Eezonos, 3600 m . . Bes. O 
Igo. Pulz' 7j. br. H. Baldur, 2615 ze. .. . „Bes O 
J. Morgenstern & Cox 5j. br. H. Oetscher, 2625 m 


Tappan 0 
W. Schlesinger & Cos. 4j. dbr. H. Aegir, 2625 m 
Neidl 0 
Cav. Giuseppe Rossis 5j. lbr. H. Vinir, 2025m . Bes. O 
James S. Browns Ai, br. H. Briansino, 2640 m . Bes. O 
Igu Zöbrers Bj. F-H. Wilhelmi, 2640 m . Bes. 0 
Gustav Wöss’ dj. dbr. W. Sapkır, 2655m . . . Bes, O 


Gests, Wienerwald 5j. dbr. H. Gyulo, 2680 m 
A. Pioinik Ọ 
Leopold Hausers 5j. dbr, St. Tullnermadl, 2680 m 
Kallista 0 
Gustav Wöss’' Tj. br. H. Parelin, 2680m. . M. Wöss D 
Max Reiners Tj. br. St. Princesse Naphta (fr. Princesse), 
2630 m H 


Keefe 


Tot.: 116: 10. Platz: 109, 142, 161: 25. 
VUI FIAKERFAHREN, 4:0, 300, 150, 120, 100 

80 K. 3000 m. 

Fr. Obersberger 10. R.-W. Girardi v. Prince Warwick 
—Norlaine und a. Ihr St Ass Endy v. Endymion— 
—Grand Girl, 3050 m „5: 21% (1:459) 1 

SECH Kurz a, br. St, Maud Buell und Tj. E.S. en 
3050 m 

Anton Ku lingers a, br. H, 8. B. M. und a, ët The 

Witch, 8125 m 
Kuplingers 

Edith V, Am. . A 

Joset Schmidìs 9j. F.H. Fescher Käfer und 9j. schwbr. H. 

Hatalmas, 290) m . - -5 

F-H.. First and 8. bt W Purda, 


t 


H. end m Ò 


` Lorena” br 


Franz Linners j. 
2900 m E? 

Jos. Fetes Tj. Sel 
2975 mu 

Rob Jauchs a. dr, H. Endymion und a. br. Hi. Fietuschoh, 
80m . ` 

Anlon Ratlingers "e 1. St, Badnerin und 
Liliy Prince, 02 m . . 

H. Kuplingers 9, br. W- Donaudorf uod a. br. St. 
Carol, 8060 m. . 0 

Franz Wazus a, br. St. Matlie Young und Tj. br St, Helen A, 


8125 m 
Ta: 2:10. Piere: 39, 78, 175: 25. ` 


L Jack and a. br. St. Florence Jones, 


DK Be 
0 


BERICHTE. 


Baden, Juli-Meeting 1904. 
Zweiter Tag. Sonntag den 3. Juli. 

Noch selten hatte die Badener Bahn deeg salchen 
Massenbesuch zu verzeichnen wie um verfossenen Sonntag 
Durch das schlechte Wetter am Vortage und die trübe 
Wilterung wahrend des Vormitisgs schien der Erfolg des 
Tages in Frage gestellt, glucklicherwelse blieb jedoch der 
gefürchtete Regen aus, ged als die Glocke zum Statte im 
Prinz Solms-Preis rief, drang sogar die Sonne siegreich 
durch das drohende Gewölk, gleichsam als wollte sie 
Zeuge sem des kommenden Kampfes, Es war ein prach- 
tiges Bild, welches die Preisbewerber bei dem Paradetrab 
vor den Tribünen boten, jeder einzelue eine Klasse [ur 
sich, insgesamt ein Feld, wie es keine andere Traberzucht 
des Konlinentes stellen kann. Und schnell hatte das 
wettende Publikum den Besten dieser inlandischen Mata- 
doren herausgefunden und zum heißen Favorit erhoben, 
Argmaut, den Derbysieger und nunmehrigen Sieger des 
Prinz Solms-Preises. Der Kampf um den reichen Preis 
war einer der schönsten, die heuer auf einer heimischen 
Bahn ausgetragen wurden, spannend vom Start bis ins 
Ziel. Das Resultat desselben wurde mit großer Befnedı- 
gung aufgenommen, umsomehr, als es den allgemeinen Er- 
wartungen entsprach, Argonaut Sieger vor Benedict, der 
durch diese Leistung wieder bewies, daß er der Beste 
seiner Altersgenossen ist. Gegen den Prinz Solms-Preis 
traten die übrigen Konkurrenzen des Tages zuruck, ob- 
wohl such sie guten Sport brachten. Der Verlauf der ein- 
zelnen Rennen war folgender. 

Im Maidenrennen für Dreijahrige sprangen 
beim Glackenzeichen die vornesiehenden Pferde ein, bis 
auf Sürgös N, der die Führung nahm vor Princess 
Wilburn, Gerda und Adam T. So kam das Feld durch 
die Gerade, auf der rechten Seite kam Gerda aus dem 
Schwung, Adam T. schob sich vor bis anf den zweiten 
Platz hinter Surgos N. und vor Princess Wilburn, Ara 
und Tačsman. Bei den Stollen ging Asa an Princess 


Wilburn vorbei, vor den Tribünen konnte Adam T. die 
Spitze nehmen und mit Adam 7. als Führer vor 
Surgos N, Asa, Princess Wilburn, Gerda und Fakir 
würde die letzte Runde angetreten. Asa rückte nun 
schon auf, konnte jedoch in der Zielseıte nur mehr 
Sürger N. hinter sich lassen, Adam T. war nicht mehr 
zu erreichen, sondern ging als Sieger durchs Ziel vor 
Asa, Sürgos N., Fakir und Champagne Ruinart, Sürgos N. 
wurde aber wegen unreiner Gangart disqualifiziert und 
Fakir und Champagne Ruinart rückten auf die Platze vor. 

Im Inlander-Handicap nahm Kohinor sofort 
die Spitze vor Ninfa W., Famos, Extraschera und Fro- 
gramm und als die Tribünen passiert wurden, waren 
Kokinor und Ninfa W. vorne vor Programm, Sunol und 
Mac Vera Girl. Vor dem Kronenplate sprang Ninfa W. 
ein, Programm besetzte den zweiten Platz hinter Kokınor 
und vor Ninfa W., Sunol und Mac Vera Girl. So ging 
es uber die Bahn bis wieder in die Gerade, wo Palmay 
schon aufrückte, in der langen Wand gingen auch Afac 
Fera Girl und Palmay an Sunol vorbei, vorne anderte 
sich aber nıchts mehr. Kohrror führte sein Rennen als 
sicherer Sieger zu Ende vor Programm, Ninfa W, Mac 
Vera Girl, Palmay und Obersteiger; durch Disqualifikation 
von Programm und Ninfa W. erhiellen Mac Vera Girl, 
Palmay und Obersteiger die Platze zugewiesen. 

Der Direktoriums-Preis sch nur ein Quarlett 
am Starte, Auf das gegebene Zeichen ging Wainscott als 
Erster ab vor Prosperity Bill, Dillon Boy, der einge- 
sprungen war, und Dolly Dillon. So ging es durch die 
Gerade bis wieder in die Jange Wand, wo sich Dolly 
Dillon an Dillon Boy vorbeischob, auf den dritten Platz 
Moie Wainscott und Prosperity Bill, in welcher Bebe: 
folge auch die letste Tour angetreten wurde, Auf der 
rechten Stellseite konnte Doly Dillon nicht mehr mit, 
Dillon Boy wurde wieder Dritter, im Einlaufe machte 
Wainscott einen Fehler und Prosperity Bill kam nun als 
Erster am Zielpfosten vorbei vor Wainscott, Dillon Boy 
und Dolly Dilien, Warnscott wurde wegen unreiner 
Gangart disqualifiziert und Dillon Bay und Dolly Dillon 
rückten auf den Platzen var, 

Im Prinz Salms-Preis kamen samtliche stehen» 
gebliebene Pferde zum Starte, namlich Benedict (Ryerson), 
Merry Simmons (M. Wöss), Antonia (A. Winkler), Ama 2, 
(Bodimer), Robbie T, (H. Brown), /mes (Rossi), Domint 
(J. Brown), Argonaut (Tappan) und Tutti (H. Dielfen- 
bacher). Nach mehreren Versuchen gelang ein ziemlich 
guter Start, Benedict war Erster vor Robbie T., Ama Zu 
Tutti, Dominik, Ines und Argonaut, Antonia und Merry 
Simmons kamen acht gleich in Schwung. Dominik be 
gann solo) großartig vorzugehen und war in der Jangen 
Wand schon auf dem zweiten Platze vor Robbie 
Zug, Ama Z. und Argonaut. Bei den Stallen schob sich 
Tutti na Robbie T. vorbei und Argonaut ap Ama Z, nnd 
vor den Tribünen führte daher Nenediet vor Dominik, 
Tutti, Robbie T, Argonaut und Ama Z. In der zweiten 
Runde rückte Argonaut zu Robbie T auf, sonst anderte 
sich nichts. Erst in der Geraden machte sich Argonaut 
erostlich an die Arbeit und schob sich bis auf den zweiten 
Platz var, so daB mun mit Benedict ala Führer vor Argu: 
nant, Dominik, Tutti, Robbie T. und Ama Z: die Schlu; 
runde angetreten wurde. Auf der gegenuberliegenden Seite 
war Benedict mit seinen Kraften zu Ende, er sprang ein, 
Argonaut besetzte den ersten Platz, auch Dominik fiel 
zurueck. Tutti, Robbie T. und Ama Z. schaben sich vor, 
beim Einbiegen in die Zielseite hatte dann auch Ama Z. 
ihre Gangart gefunden und giog nun bis hinter Argonaut 
und Benedieı vor, Argonaut trabte schließlich als sicherer 
Sieger beim Richter vorbei vor Benedict, Ama Z., Robbie T., 
Tutti uad Dominik. 

Im Rennen IM. Kategorie kom Yason am 
schnellsten auf die Beine vor Acte, Eos, Nachrschatten, 
Pfeischnell und Kier Adr, bald nahm aber Acte die Spitze 
und brachle vor Yason, Zos, Nachtpartier und Zi, 
schnell das Feld an den Tribünen vorbei. Jason fiel nun 
zuruck, Zor, Nachtportier, Pfeuschnell und Kim-bitir 
gingen vor, in der langen Wand rückte dann Pfeilschnsll 
schon auf und war bei den Stallen Zweiter baier Acte 
und vor Eos, Nachtpartier, Kim-bilir und Iphigenia, Vor 
den Tribünen ging Nachtportier au Kos vorber und nun 
schloß sich das Vordertreflen dicht zusammen. Beim Ein- 
biegen in die Gewinnselte kam auflen /phiprnia heran 
und rückte zu Acte und Pfeilschne?l aul, knapp vor dem 
Ziele sprang aber Pfeilschnell ein und Acte ging al 
Siegerin am Zielpfesten vorbei vor Zøňigenió, ‚achte 
portier, Eos und Pfeilschnell. Nachtportier wurde aber 
wegen Galoppierens durchs Ziel disqualifiziert, Bo und 
Pfeischnell rückten auf die Platze vor. 

Das Rennen L Klasae [ur Dreijahrige 
sah anfangs Pörtes vorne vor Winkelschreiber, Lora und 
Bankban, PVertes sprang aber sofort ein und Winkei- 
schreiber übernahm das Kommando vor Lora, Bankban, 
Vértes, Wilburn T. and Pexi, In der Geraden ging Wil- 
burn T. bis hinter Zora, auf der rechten Seite war 
Wilburn T. schon Zweiter, in der langen Wand machte 
vorne Winkelschreider einen Fehler und Wilburn T. zog 
nun an die Spitze vor Zora, Winkelschreider, Peai und 
Vértes, So wurden die Tribünen passiert und die letzte 
Tour angeireten. Auf der Pfaßstattuer Seite sprang 
Winkelschreiber eın, Pexi wurde dadurch Dritte, gleich 
darauf wurde auch Wilburn T. hoch und Zora nahm die 
Spitze vor Wilburn T, Pexi, Winkelschreiber, Värtes und 
Baronin L. Bei den Stallen fiel Pexı zuruck, Winkel- 
schreiber, Wertes und Baronin L. kamen dadurch auf die 
Platze hinter Zora und Wilburn T. Lora trabte nun als 


„TRAINING DES TRABERS“., 


Zweite, ganzlich umgearbeitete und auf den doppelten Umfang bereicherte Auflage. 


Dasselbe enthalt ausführliche Darstellengen des amerikanischen Trainingsystemes von Hiram Woodruff. Jules Rousset und Charles Marvin, 
Schilderungen der Leistungen der hervorragendsten amerikanischen Traber. 


Preis K. 1.—— 10 M. 80 Pf. Gegen Voreinsendung des Betrages erfolgt Franco-Zusendung. Verlag der »Allgemeinen Sport-Zeltung«, Wien I. 
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sichere Siegerin nach Hause vor Hälburn 2 
schreiber, Vértes und Barorin L., da aber Winkelschreiber 
disqualifiziert wurde, kamen Pertes, Barown L. und 
Bankban noch zu Preisen. 

Im Handicap II. Kategorie war vom Starte 
weg Zuzamos vorne vor Geld Boy, Buldur, Oetscher und 
dem Rest, bald schloß sich das Vardertreffen zu einem 
Rudel, das in wechselvollstem Kampf über die Bahn 
ging. Als die Gesellschaft das zweite Mal durch die 
Gerade kam, war Gold Bo Führer vor Palma d'Olive, 
Lisbeth, Brianzino und Wilhelm, Auf der gegenüber- 
liegenden Seite kam Daisy wunderbar aus dem Hinter 
treffen bervor und trable bei den Stallen schon als Vierte 
hinter Gold Bay, Palma d'Ohvo und Lisbeth, m welcher 
Ordnung es in die Zielseite ging. Hier fand auch Saphir 
Anschluß, er kannte jedoch nicht mehr an Daisy vorbei, 
sondern Gozd Boy trable ala sicherer Sieger nach Hause 
vor Palma d’Olivo, Lisbeih, Daisy und Saphir. 

Im Fiakerfahren konnten schon zu Beginn der 
zweiten Runde Girarde— Miss Endy an die Spitze gehen, 
die sie sicher hielten. Sie kamen schließlich auch als 
leichte Sieger ein vor Maug Buell— Nordica, B, B. M.— 
The Witch und Lorens—Editk V. 


NOTIZEN. 
LORA verbesserte vorgestern in Baden ihren 
Rekord von 1:39 auf 1:36. Sie erhielt dafür 1250 K. 
Rekordpramie. 


LEE SIMMONS wurde am Sornta Baden durch 
zwei seiner Nachkommen zu Valerehren gebracht, namlich 
desch Kohınor und durch Lora. 


BRIEFKASTEN. 


R. v. K. in W. — Moccassin, 
das Große Hamburger Handicap gewann, 
F. Watts gesienert. 

K. W. in Bud: — Schi gibt es unter den 
Vollblutpferden nicht allzuviel. Io den letzten zehn 


Jahren liefen von Vi etern de 
reich-Ungarn Cid, Hableäny, 

Corellı IL, Cornaro, Gù 
erste Schimmel geweseı sein, 
Osterreich-Ungarn teılnabm. 

um L — Sie m 
e—Sarajevo, welcher am 2 


ritt Bi) 


K. k. priv. Sudbahn-Gesellschaft. 


mi uni ma FAHRPLAN. ` mu on. win 
|P. 2.8. 2.|P.Z.)) ER |S. 2.|P.Z.|S. Z. 
a| e [ew] i6 12 3a 2 ES 3s 
dt TE, (Lu HUDD HDD (E {E 11.1, IE, 
T. "ut. mm. | dr. | I. Dr. | 1. 
md al 940] ol, Wien (Sucht) ` aal 520| 782| 85o) 
| . 10 an Beie. a S 
9301091177], Wr.-Neustadt . ? 
1181120) 133| | Semmering 
118122] 2| | Mürzzuschlag 
zu CH IR Neuberg . - - 
5|. |. |. | 32 | Kapfenberg . - 
4 N AA A Au-Seewlesen 
935 1219| 107) 32 LN 
110, aa | = 4 R s 
E ET - 1 |75| Eisenerz S 
Ee 3 Ta... | 3] 70 | Sertai.. - a 
A -|2| 8j DE KEE A 
Kr [5195 LS 6o] | Innsbruck . . ä 
9 | 690) 716) - ah)" Villach `... 
3.120. |. 0%] Venedig . ... g 
g | Z gun (op am 6I | Graz... E 
i E = |- | =- | 70 | Spielfeld . . . D 
212 - |- |- [88|] Purkla (Michel) Fi 
FR ZS als 9 | Luttenbarg . - = 
ER E 1253] 291. 318 797 | Marburg (Apibht) S 
ES | 65| 673| 108 | Klagenfurt . b 
Säi 8 709) 709 2 | Villach 32: g 
elle 10481104) 715| | Toblach . NE G 
FEIE] 145| 11 | Bass gie . || 35 TI. Él 
PI , | 204 ou ` Kaltern Er e 
$3 , [8| 39| . Meran... (aši | E 
eu [82 ëm . || Trient... sa. F 
Be = > aj 40a) Mori del alies E] 
ER . | 50 5m . Arco Er lie e 
së - (Eë . Riva SZ 
E . 695 608, . |+ Varona ... 83 .|. 
Kë » |30] | 8tjan Pragerhof ab Ko 84| 22| 5] 
HE I 1. 15%) Myweb Budapest aa g g| 820 920] «| 9%] 
Ki: St Am On pur. . —ablsä au 1m 1182 15% 
Ebi am| s 10 Steinbrück . . 4 Ch 1105 10 
šī Ti 328| Agram (Zagat) 18? 108) 
SÉ 123 | Lalbach 28 95 115 
as 3| | St. Poter in Kain Ee ES 
E ` Abbazla-Matt. Ge 555 g 
PE S Fiume (äs 506| 753 
Ge Su) ba... (ls 
Zë 28) Nabresina  . || Tue, SI 
KÉ 915| | „yVenedigt de Cer- | 108 
Të 112] (Ram [rien ||| g Dän . 
Kä 651 Garz È 529 pl 
S 118) Venedig ilmsi ® 1045| 210) 
$ | Bolaga .. |3 4x0 1036 
2 po) Flarenz .. . || ž 110, 610 
H 10 Ram PER) 
D 
58110257 3 b Wian 1Südbahnmet). . s an] W Gëat 
999/1246) G n Sopran (Üderturg) . . . Si 78111220) 343| et 
Die Nachtzeiten [1172| Za 19 850/195 Szombathely (Siennmanger) || 857| 620102] 294| 475| 680) Dielinkavonden 
a aha nn Eoaea 17711080 Nany-Kanlzaa - . 1950] Al 6101123] 20] "| „Siatlonmanen 
zon Gg abi bis | gu] au . | 100| 5i Csäktornya (Cakathın) | 101) . | alineja) . | Mehmmden, Zeit 
tea | 88) 130 Zagrab (Agram) . . . || EI 150] 180) 710 710| © | obennachunten, 
VE dee, Banjaluka ..... su 3a) | 4. rechts gehen 
in den von unten 
d Gre || sel + -ss en > | aa non ea 
o Fece WFinfkirchen) ~ ZK os) . CO enen, 
E 159. 
an Pakracz— Lipik K Te 


Se an jstendo-Wien- 
ye a Mertarg-Ate (Smal wastani B, 
4, dion When-T.lent. 

Mrekta Wagen (i, I. Kataa): W 
EE 
Franzenafeste (Ende Mai Meran) (Wien al 
Görz-Cormons, Wien-Pola (Wien ab 8°, Wien an 8% 
Udine (Wien ab 82%, Wien an 9%), Wien-Sopron-Peeı 
(Wien ab 101, Wien an 5%, Wien-Sopro: 

(Wien ab 5”, "Wien an 9%), Eege 

1) Kürzeste Verbindung Kä 
Feiertagen, via Pottendorf, 


33, Wien an Sc, 


(Wien ab 


"Kaniasa-Siöfok (Wi 
Wr Neustadt a an Wien Bud 


ab Wr-Neuetadt E, an Wien Stohl, S$ abends. — 9) Ad 1. de 


zék (Wion ab 633, 900), 


— 3) An ‚jedem Donnerstage. — N) An 


zia-M. Pie ter, (Wien ab & 
Meran (dmat wöchentlich), (Wien ab Bi, Win an 89) 


-Tecban-Venedig-Mailand, Wien-Leobsn-Glandorf-Klogenfurt (Villach ab 1. Juli), Wien-Pontafel 

1. Juni) (Wien ab 1%, Wien an 942), 
Wion: Abbazia- 

Wion-Marburg-Lienz (Wien 


ien-Marburg-Franaensfesie-Aln, Wien Marburg- 
jume (Wien ab 8%, 84%, Wien an 820, 91), Wien 

ab 8°, Wien an 9, [ab 1. Jall]), Wien-Cormo: 
748, Wien an 82), Wien-Sopron-Zäkäny-Bares (anch III. Klasse 
Wien-Csiktornya (70, 8%), Wien-Soprun-Agram-Banjaluka 


ion ab 1015, Wien au 5" 
n jedem Biete und Samstag. — =) An Soun- und 
bhf, go, abends. — 3) An Bonn- und Feiertagen via Pottendorf, 
— 1) Nur im Mai. 


Fahrplane samtlicher Linien im Taschenformat sind in den Bahnhofen, jene für die Wiener 
Lokalatreeke auch il den Tabaktrafiken kanflich zu haben. 


stattfand. Es beteiligten sıch 44 Reiler daran, und zwa 
17 Offiziere, zehn Landesbeamte Bosniens und 17 Ein- 
heimische. Den Sieg errang Ademovic Sabitaga anf dem 
siebenjahrieen Schimmelwallach Sischto, welcher die 300 km 
lange Strecke in 30:26:00 zurücklegte, Von den Offi- 
zieren erzielte Oberleutnant Josef Strick auf Emscha in 
32:06: 00 die beste Zeit. 

GF. K in Krakau — Wenn die Fohlen Weide- 
gang haben, so ist wahrend der Weideperiode kaum 
Eingreifen des Hufschmiedes notwendig, da in demselben 
Maße, wie neues Horn nachwachst, das alte abgenulat 
wird. Doch kann es immerhia nicht schaden, wenn alle 
sechs Wochen die Hufe der jungen Tiere einer Musterung 
unterzogen werden, denn unregelmaßlige Abnützung des 
Hufes zieht unter Umstanden unregelmaßlige Beinstellung 
und schlechte Gangart nach sich Größere Aufmerksamkeit 
ist im Winter, wo kein Weidegang ist, geboten, Zunachst 
sorge man für genügende Siren, damit nicht infolge an 
dauernder Durchnassong und Erweichung der außeren 
Hufteile am Strahl und an der sogenannten weißen Linie 
faulige Zersetzungen entstehen. Tagliches Reinigen des 
Hofes mittels Wasser und harter Bürste, allwöchentliches 
Bepinseln der Sohlenfache und des Sırahles mit Holztrer 
wirken dem entgegen. Bei andauernder Stallbaltung ist 
Beschneidung des Hufes erforderlich Starkes Verkürzen 
ist jedoch zu vermeiden, wel es die Hufe empfindlich 
mecht, Enge Hufe mit steilen Wanden sind im allgemeinen 
starker zu kurzen als weite Hufe. Sogenannte Plalthufe 
mussen mit großer Vorsicht und nur wenig in die Horn- 
wand gekürzt werden, Wird bei spitzen Hufen die Zehe 
infolge mangelnder Abnützung zu lang, so hat die Ab» 
ragung soweit zu erfolgen, bis der Huf wieder eben auf- 
gesetzt wird. Entsprechend verfährt man auch bei stumpfen 
Hufen mit zu hoch gewordenen Trachten. Sind Teile des 
unferen Wandrandes eingebrochen, so sind dieselben ent 
weder volistandig ader doch soweit zu entfernen, daß ein 
weiteres Abbrechen beim Aufireten nicht wehr stattfindet, 


Spaltungen der Hornwand erfordern em slarkes Ver- 
raspeln der unleren Hufkante; wohl ist auch ein Qu 
strich ia die Hornwand am obersten Spaltenende ein 


zubrengen, um ein Welterplatzen zu verhüten. Am Strahl 
sind nur die lose anhangenden Fetzen mit dem Messer 
zu entfernen. Man achte darauf, daß der Strahl wit den 
Trachten in gleicher Hähe erhalten werde; der zu stark 
beschnittene Strabl verkümmert, infolgedessen vereugert 
sich die ganze hintere Hufhallte und es entsteht der 
»Zwanghuls. Auch Strahlfaule gesellt sich der Ver- 
kümmerung den Strahles leicht bei, Taglichen Waschen 
der Hufe ist empfehlenswert, eiu Eiofetten aber nur dann, 
wena harte, trockene Hufe durch auffallende Ri: 
eine krankhafte Sprödigkeit der Hornsubstanz erl 
Das Einfetien soll nach vorausgegangenem Waschen 
erfolgen, um das zu schnelle Verdunsten des von wen 
zugeführten Wassers zu verhüten, Mit dem Hufbenchla 
warte man bei Fohlen so large wie möglich. 
und Stollen sind bem Beschlag junger Pferde zu ver- 
meiden, weil die jungen Tiere sich sonst eine schwer 
follige, gezwungene Gangart angewöhnen und eg früh 
zeitiges Steifwerden der noch weichen, elastischen Gelenke 
unaugbleiblich ist, 


adi 1 


auf dem Semmering 


in verschiedenster Größe und Lage 

sind für direkte Kaufer unter den 

kulantesten Zahlungsbedingnissen 
zu haben. 


lassen, 


Alle weiteren Auskünfte hierüber in 
Victor Silberers Verwaltungskanzlei, 
Wien, I. St. Annahof, oder bei der 
Verwaltung des „Grand Hôtel Erz- 
herzog Johann“ auf dem Semmering. 


Verlag: „Allgemeine Sport. Zeitung", Wien. 
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